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Vom 2. bis 4. Oktober 2014 wird in Re-
vieren um Osterhofen (Niederbayern) 
die alle zwei Jahre statt� ndende Dr. 
Kleemann-Zuchtauslese-Prüfung sein. 
Der Verein Deutsch-Kurzhaar Nieder-
bayern e.V. gibt sich die Ehre und lädt 
namentlich des DK-Verbandes alle 
Kurzhaar-Freunde herzlich zur Teil-
nahme und zum Besuch ein.

Der Verein Deutsch-Kurzhaar 
Niederbayern wurde am 
29.12.1965 im niederbayeri-

schen  Landshut gegründet. 76 Anhän-
ger und Freunde des DK-Vorstehhun-
des traten an diesem Tag dem „Verein 
Deutsch-Kurzhaar Niederbayern e.V.“ 
bei. Wie wichtig dieser Schritt war, kann 
daran gemessen werden, dass der Ver-

ein inzwischen 252 Mitglieder hat. Die 
große Nachfrage nach DK-Welpen be-
stätigt den damaligen Schritt. 

Etwas Geschichte
Die Stadt Osterhofen liegt im Regie-
rungsbezirk Niederbayern und gehört 
zum Landkreis Deggendorf. Der Land-
graf Johann von Leuchtenberg gründe-
te 1378 die Stadt an der alten Handels-
straße nahe der Donau. Osterhofen hat 
derzeit 11387 Einwohner. Besonders 
bekannt ist die Basilika Altenmarkt. 
Die barocke Kirche St. Margaretha des 
ehemals dem Orden der Prämonstra-
tenser gehörenden Klosters Altenmarkt 
ist die jetzige Pfarrkirche der Pfarrei Al-
tenmarkt. Sie wurde 1726 von Johann 
Michael Fischer errichtet und von den 

Brüdern Cosmas Damian und Egid 
Quirin Asam ausgestattet. Der Titel Ba-
silica minor wurde ihr 1983 durch Papst 
Johannes Paul II. verliehen. 

Der Prüfungsablauf
Zentraler Mittelpunkt und Anlaufstelle 
für alle Teilnehmer der 41. Dr. Klee-
mann-Zuchtauslese-Prüfung ist das 
Donaucenter Schubert im Industriege-
biet in Osterhofen. Dort � ndet am Don-
nerstag, den 2. Oktober, ab 13 Uhr die 
Zuchtschau auf dem Gelände der Os-
terhofener Werkstätten statt. Das Do-
naucenter ist etwa 50 Meter vom Zucht-
schaugelände entfernt. Dort besteht 
die Möglichkeit, Speisen und Getränke 
einzunehmen. Am gleichen Ort � ndet 
gegen 17 Uhr die Richterschulung statt. 
Der o�  zielle Begrüßungsabend beginnt 
um 19 Uhr.
Der Freitag, den 3. Oktober,  ist nicht 
nur der „Tag der Deutschen Einheit“. Er 
steht ganz im Zeichen des Prüfungsge-
schehens dieser anspruchsvollen Zuch-
tauslese-Prüfung. Die Teilnehmer tref-
fen sich um 7 Uhr an den Stützpunkten, 
um in die jeweiligen Reviere zu gelan-
gen. Das Prüfungsbüro ist ebenso im 
Donaucenter Schubert angesiedelt. Dort 
ist nach der Rückkehr aus den Revieren 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Am Samstag, den 4. Oktober, ist noch-
mals Prüfungstag. Die Teilnehmer 
tre� en sich wieder zur Abfahrt in die 

41. DK-Elitetreffen

Vom Hochwasser waren auch weite Teile der Jagdreviere betro� en. 
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Reviere an den Stützpunkten. Nach Be-
endigung der Prüfung wird die Schau-
suche in den Donauauen statt� nden.
Um 18 Uhr � ndet die Hubertusmesse in 
der prächtigen Asambasilika in Alten-
markt statt. Gegen 19.30 Uhr beginnt 
der Festabend mit Siegerehrung im Do-
naucenter Schubert.

Der Niederwildbesatz
Die damaligen Niederwildbesätze wa-
ren traumha� . Nach einem Tief in den 
80er-Jahren erholten sich zu Beginn 
der 90er-Jahre die Niederwildbesätze 
wieder. Erfreulicherweise gab es erneut 
sehr gute Niederwildstrecken, vor allem 
in den Jahren 2004 bis 2006. Von da an 
gab es vor allem beim Fasanenbesatz 
einen Rückgang. Dieser hat vielfältige 
Gründe. Nach dem kühlen Frühjahr 
2013 beispielsweise gab es vor allem für 
Fasanen einen „Dolchstoß“. Dann such-
te Anfang Juni auch noch ein Hoch-
wasser weite Teile Niederbayerns heim. 
Teilweise wildleere Reviere, vor allem 
rund um Deggendorf, waren die Folge. 
Der Besatz an Feldhasen ist in der Folge 
ebenfalls zurückgegangen, jedoch nicht 
in so gravierendem Ausmaß wie bei Fa-
sanen, Enten oder auch Rebhühnern. 
Bei den herbstlichen Treibjagden wur-
den im vergangenen Jahr je nach Revier 
immerhin zwischen 50 und 150 Hasen 
erlegt.
Die örtliche Jägerscha�  ho�  , dass das 
Niederwild im Jahr 2014 ideale Brut- 
und Setzverhältnisse vor� ndet, damit es 
sich wieder erholen kann. Dann können 
alle gemeldeten Hundeführerinnen und 
Hundeführer in gut besetzten Nieder-
wildrevieren die Dr. Kleemann-Zuch-
tauslese-Prüfung absolvieren. Die Was-

serarbeit � ndet in Kiesweihern sowie in 
Altwässern von Donau und Isar statt. 
Die Reviere be� nden sich in einem Um-
kreis von zirka 40 Kilometern um Os-
terhofen.

Begleitprogramm
Am Freitag ist Tre� punkt am Do-
naucenter Schubert. Von dort aus geht 
es in die Drei-Flüsse-Stadt Passau, in 
der über 50 000 Einwohner leben. Die 
Flusslandscha�  des Jahres 2002/2003 
verleiht der Stadt ihre einmalige Schön-
heit. Nach einer Stadtführung, einem 
gemeinsamen Mittagessen sowie Zeit 
zur freien Verfügung werden die Reise-
teilnehmer am frühen Nachmittag wie-
der nach Osterhofen zurückkehren.
In Niederbayern ist mit BMW auch ei-
nes der größten Automobilwerke der 
Welt angesiedelt. 
Wer gerne im Sommerurlaub wandert, 
zum Nordic Walking geht und im Win-
terurlaub auf Langlaufskiern in tiefver-

schneiten Wäldern unterwegs ist, der ist 
in Niederbayern goldrichtig. Der Natur-
park Bayerischer Wald ist dort größte 
Attraktion. 
Der Verein Deutsch-Kurzhaar Nieder-
bayern freut sich auf Sie, sehr verehrte 
Damen und Herren, aber vor allem auf 
die Hundeführerinnen und Hundefüh-
rer, die sich wieder die Mühe gemacht 
haben, ihre DK auf diese anspruchsvolle 
Prüfung vorzubereiten.
Detaillierte Informationen zur 41. Dr. 
Kleemann-Zuchtauslese-Prüfung wie 
Ausschreibung, Prüfungsordnung, Su-
chenlokal oder auch Zimmervermitt-
lung � nden Sie auf der Website: 
www.dkniederbayern.de

Der Verein Deutsch-Kurzhaar Nieder-
bayern e.V. wird alles dafür tun, Ihnen 
einen angenehmen Aufenthalt zu berei-
ten und wünscht allen Prüfungsteilneh-
mern ein krä� iges „Suchen Heil“. 

Rudi Fisch, 1. Vorsitzender

Passau, die Stadt, wo drei Flüsse aufeinandertre� en – aus dem Westen die Donau, aus dem Süden der Inn und 
aus dem Norden die Ilz. 

Dank intensiver Hege durch die Jägerscha�  ist der Niederwildbesatz in den landwirtscha� lich strukturierten Revieren um Osterhofen nach wie vor gut. 
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